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Nach Genehmigung des neu revidirten Statuts der
OrtSkranken und s terbekasse der Tischler und Stuhl
macherges elllen mit dem Sitze zu Halle a S werden
alle zu vieser Kasse gehörigen Versicherungspflichtigen Per
sonen soweit dieselben großjährig sind sowie die
Herren Arbeitgeber zur Wahl des Kassenvorst andes
auf nächsten Donnerstag den 11 d Nachmittags 4 Uhr
rn den Stadtverordnetensaal eingeladen

jBürgerverein für städtische Interessen
In der Versammlung am vergangenen Sonnabend wurden
von dem Vorsitzenden zunächst die in letzter Stadtverord
neten Sitzung berathenen Gegenstände und die damit ver
knüpften Beschlüsse kurz rekapitulirt Hiernach wurde die
Tagesordnung der nächsten am Moulage stattfindenden
Sitzung besprochen bei welcher Gelegenheit über die Fest
stellung der Fluchtlinien sür die Straßen Am Hospital
und Ecke der Grünstraße erläuternde Erklärungen ge
geben und bezüglich der letzteren Regulirung die aus
gesprochene Ansicht allgemein getheilt wurde daß wenn
einem Anwohner durch eine Straßenregulirung so wesent
liche Vortheile wie für den Besitzer des Grünen Hofes
sür seine Besitzung entständen derselbe auch billigerweise
einen angemessenen Theil der bezüglichen Regulirungskvsten
tragen sollte Zu einer Petition hiesiger Handeltreiben
der welche den Perkaufsplatz der Ehristbäume vom großen
Berlin nach der Halle verlegt wünschen wurde auf die
höchst mißliche Verfassung des Hauptzuganges zur Halle an
der Westjeite der Marktlirche hingewiesen Sei es schon
bei trockenem Wetter nicht ganz unbedenklich da hinab
zusteigen so werde die Passage bei etwaigem Glatteise hier
geradezu gefährlich und es sei in der That eine starke Zu
muthung einen so lebhaften Verkehr wie sich derselbe
ersahrungsmaßig auf dem Markte der Ehristbäume gestalte
aus einen solchen Weg zu verweisen Man sprach des
halb die Erwartung aus daß die Stadtverordneten Ver
sammlung über diese Petition zur Tagesordnung übergehen
werde uno dies um so mehr als die Pereiuen sofern sie
die Halle für einen günstigeren Verkaufsplatz als den

großen Berlin hielten doch einfach mit der gegenwärtigen
Besitzerin der Psännerschast wegen Überlassung von Ver

kaufsplätzen hätten unterhandeln können Ueber den
letzten Gegenstand der Tagesordnung Reorganisation
der Baukommission wurde die Mittheilung gemacht
daß diese Kommission welche bisher sich aus Mitgliedern
des Magistrats und der Stadtverordneten Versammlung
zusammensetzten fernerhin gleich der Finanzkommission nur
aus Stadtverordneten unter Zuziehung von Magistrats
mitgliedern mit berathender Stimme bestehen solle
Zum Schlüsse wurden die wesentlichsten Positionen des
nächstjährigen Bauetats zur Kenntnis der Versammlung
gebracht von denen wir aus dem Kapitel Neubauten
Folgendes Hervorheben Für eine Knabenschule in der
Eharlottenstraße sind ausgeworfen 152 00V für eine
Turnhalle 19 000 für eine Turnhalle des Gymna
siums und Realgymnasiums 34 000 für eine Turn
halle der Bürgeruiädchenfchule 17 000 und sür eine
neue Volksschule als erste Rate 45 000 Aus der
Mitte der Versammlung wurde hierzu die Bemerkung ge
macht daß man ein warmer Freund der Turnerei sein
und gleichwohl vor Summen wie solche zu diesem Zwecke
im nächstjährigen Etat ausgeworfen seien einigermaßen
erschrecken könne Jedenfalls dürfe man wohl die Erwar

Eiu skandinavisches Dichter Jubiläum
Fortsetzung

Hier in Kopenhagen mußte Holberg zunächst
wieder schulmeistern er übernahm eine Hofmeisterstelle in dem
opulenten Hause des Königl Geheimraths und Admirals
Gedde Aber Schüler und Lehrer paßten nicht zu einander
und so war es abermals ein Glück daß er 17t0 in Borg s
Collegium sür arme Studenten und Candidaten aufgenommen
wurde Hier wo er seines Unterhalts wegen außer Sorge
gesetzt und zur geistigen Thätigkeit verpflichtet war bearbei
tete er ferne mit großem Fleiß gesammelten Materialien und
eröffnete 1711 seine schriftstellerische Thätigkeit mit historischen

Werken die ihn den Weg zur Universität bahnten Als
Genosse von Borg s Collegium in dem er volle fünf Jahre
blieb ward er 1714 außerordentlicher und unbesolveter Pro
fessor Da er aber kurz zuvor ein Stipendium von hundert
Thaler jährlich auf vier Jahre erhalten hatte so trat der
Reiselustige 1714 im Alter von dreißig Jahren seine vierte
und größeste Reise an

Diese ging zunächst wieder nach Amsterdam wo er einige
Tage verweilte dann über Rotterdam Antwerpen und Brüssel
nach Paris Von Brüssel aus wanderte er zu Fuß Das
war für einen Dänen jener Zeit und gar für einen Kopen
hagener Univerfitatsprofessor ein ebenso neues wie kühnes
Unternehmen denn Vornehmthuerei und Verweichlichung
hatten seine Landsleute dahin gebracht daß es sogar in den
mittleren Ständen für unar stänvig galt zu Fuß nur einige
Schritte über die Straße zu gehen man bediente sich bei der
geringsten Entfernung von einem Hause zum Nachbarhause
der Sänften eine Verkehrtheit die Holberg später in seinen
Lustspielen oft verspottete In Paris verweilte er andert
halb Jahre mit Durchforschung der Bibliotheken beschäftigt
uno mit Interesse den Verhandlungen der Gerichtshöfe fol
gend oder auch im Umgange mit Leuten der verschiedensten
Stände und Berufsarten was ihm später als Lustspieldichter
sehr zu Statten kam Nach Verlauf jener Zeit hörte er von
ernem französischen Studenten man könne mit nur 20
Reichsthaler von Paris nach Rom reisen Das zündete
Vergebens erinnerte er sich seines schwachen Körpers und
seines geringen Vermögens die Vernunft wurde durch die

tung aussprechen daß bei Ausführung dieser Bauten von
jedem entbehrlichen Luxus abgesehen und nur auf möglichste
Zweckmäßigkeit Bedacht genommen werde Von anderer
Seite wurde daraus hingewiesen daß nach einem Ministe
rialerlaß die neuerdings an die Schulen gestellten Forde
rungen bezüglich des Turnens sehr gesteigert seien wie denn
auch die Mädchen zu turnerischen Uebungen fleißig heran
gezogen werden sollen um dieselben denen besonders in
größeren Städten die Gelegenheit zur Bewegung im Freien
in nachtheiliger Weise gekürzt werde durch eine geregelte
Bewegung in ihrer körperlichen Entwickelung zu fördern
und zu kräftigen Leider bleibe dieser wohtthätige Einfluß
des Turnens für unsere Mädchen nur so lange wirksam
als dieselben die Schule besuchen und was für sie hier ge
wonnen sei gehe durch die unglückliche Gewohnheit des
Ein und Zusammenschnürens c nur zu bald wieder ver
loren So viel auch schon gegen jene üble Sitte gesprochen
und geschrieben sei sie bestehe und werde so lange bestehen
als nicht die elterliche Autorität ein entscheidendes Veto
einlege Endlich wurde noch hervorgehoben wie wün
schenswerth es sei daß die städtischen Turnhallen selbst
verständlich nur in den Stunden wo dieselben nicht von
den Schulen benutzt werden den Turnvereinen welche kein
eigenes Heim haben und ihre Uebungen darum unter oft
recht mißlichen Verhältnissen abzuhalten gezwungen sind
zur freien Verfügung überlassen werden Man dürfe wohl
erwarten daß die zuständige Behörde den dahin ausge
sprochenen Wünschen in weitgehendster Weise entgegenkom
men werde so lange die zu ertheilende Erlaubniß zur Be
nutzung nicht mit dem eigentlichen Zwecke der städtischen
Turnhallen kollidire Nach Erledigung noch einiger Gegen
stände von weniger allgemeinem Interesse wurde die Ver
sammlung von dem Herrn Vorsitzenden in ziemlich später
Stunde geschlossen

Referent welcher anderen Orts den Versammlungen
von Bürgervereinigungen zu gleichem Zweck seit Jahren
beiwohnte weiß aus Erfahrung wie solche Vereine sofern
sie zwar mit aller Freimüthigkeit aber frei von tendenziö
sem Entgegenarbeiten die städtischen Angelegenheiten erör
tern zu einem der wirksamsten Mittelpunkte der Gesellig
keit werden können in welchem ihre Mitglieder sehr werth
volle Anregungen nicht nur empfangen sondern auch in
weitere Kreise hinaustragen Auch der hiesige Bürger
verein für städtische Interessen scheint sich bei ruhig sach
licher Erwägung von männlichem Freimuth leiten zu lassen
und thut er dies so wird er sich in Bürgerkreisen nicht
nur viele neue Freunde erwerben sondern auch bei dem
gewaltigen Aufschwungs unserer Stadt welcher täglich neue
wichtige Fragen stellt zur Klärung und Ausgleichung viel
Gutes beitragen können

Handelskammer Mit Rücksicht auf die herr
schenden Witterungsverhältnisse ist zu erwarten daß die
Schiffe ihre Ladung in Swinemünde statt Stettin entlöschen
und einnehmen und wird sich daher voraussichtlich auf der Swine
münder Hafenbahn in den Wintermonaten ein starker Verkehr ent
wickeln Obwohl zur Bewältigung desselben zweckdienliche
Einrichtungen getroffen sind so wird es doch um den Ver
kehr nicht bei großem Andränge ins Stocken zu bringen
erforderlich demselben jede mögliche Erleichterung zu ver
schaffen U a wird es wesentlich zur Beschleunigung der
per Bahn in Swinemünde ankommenden Sprit Zucker
Tabak c Sendungen beitragen wenn Seitens der kaufmän
nischen Korporationen in den größeren Städten dahin gewirkt
wird daß die Zollabfertigung dieser Güter auf der Versandt
stelle bewirkt werde damit in Swinemünde nach der Ent

Lust überwunden und Anfang August 1716 trat er die
Reise nach Italien an Von Paris nach Auxerre fuhr er
mit Kahngelegenheit von dort aber wanderte er zu Fuß in
sechs Tagen nach Chalons Dann gings wieder zu Schiff
über Lyon nach Marseille wo er acht Tage verweilte ent
zückt durch den Zauber des mittelländischen Meers und durch
das großartige Treiben im Hafen Fieberkrank schiffte sich
Holberg in Marseille nach Genua ein wo sich sein Zustmd
so verschlimmerte daß er selbst an seinem Aufkommen rer
zweifelte aber aus Furcht vor den Mönchen wagte er richt
einmal irgend Jemand die Gefährlichkeit seiner Krankheit zu
gestehen denn seine eigenen Worte deren ungereimtes Ge
schwätz würde ihn vollends hingerichtet haben Als er end
lich Weiterreisen konnte fuhr er zu Schiff Tag und Nacht
zwischen Mönchen und Matrosen Waarenballen und Theer
tonnen campirend Unter diesen Umständen kehrte sein Fieber
zurück und er besaß nicht einmal ein wärmendes Kleidungs
stück sich zuzudecken bis sich endlich ein französischer Haupt
mann seiner erbarmte und ihm seinen Mantel abtrat Nach
langer Fahrt stieg Holberg endlich zu Civitaveechia ans Land
von wo er zu Fuß in Rom einzog Hier hielt er sich
volle sechs Monate auf Der größte Theil dieser Zeit wurde
ihm durch fortwährende Kränklichkeit verleidet Dennsch gab
er sich der Betrachtung der Kunstwerke und dem mannigfachen
Genuß des römischen Volkslebens mit Elfer hin besonders
eine italienische Komödiantenbande die in das von ihm bewohnte

Haus zog gab ihm Veranlassung zu theatralischen Studien
die er später so ersprießlich zu verwerthen Gelegenheit hatte

Ende Februar verließ er Rom und wanderte über Florenz
Turin und Lyon nach Paris zurück Da er aber auch hier
nicht aufhörte fieberkrank zu sein so reiste er ohne längeren
Aufenthalt nach Dänemark ab er nahm seinen Weg über
Amsterdam und Hamburg und traf endlich im Sommer 1718
nach fast vierjähriger Abwesenheit in Kopenhagen wieder ein

Damit enden zunächst die Wanderjahre Holberg s die
für ihn so außerordentlich wichtigen weil er auf seinen
Reisen das Material zu seinen wissenschaftlichen Werken sam
melte und sich die große Menschenkennmiß erwarb die seinen
Dichtungen zugutkam

In Kopenhagen hatte sich inzwischen das Gerücht ver
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ladung aus den Eisenbahnwagen ohne Zeitverlust die Ver
ladung in die Schiffe bewirkt werden kann

sDeutsch russischer Eisenbahn Verbands
Zu den Bestimmungen sür den deutsch russischen Güterver
kehr ist soeben ein umfangreicher elfter Nachtrag gültig
vom nächsten 1 Januar ab im Druck der Grünauer schen
Buchdruckerei G Böhlke in Bromberg zum Preise von
50 pro Exemplar erschienen

5 sDer III kommunale Wahlbezirksverein
wird am nächsten Mittwoch den 11 d seine Monatsver
sammlung im Paradiese abhalten auf deren Tagesord
nung unrer anderen Gegenständen auch die Pferdebahn
angelegenheit gestellt ist

sMetsterprüsung s In der vergangenen Woche
hat bei der hiesigen Schuhmacherinnung seit langer Zeit
wieder einmal eine Meisterprüfung stattgefunden Der
junge Mann ein Herr Th aus Zöberitz wollte bei seiner
demnächst stattfindenden Vereheltchung als Meister
aufgeboten werden und unterzog sich deshalb dieser Prü
fung Zuerst mußte ein Kalbfell freihändig ausgezeichnet
und jedes der als Besätze Vorschuhe c bezeichneten Stücke
auf seinen Werth hin bestimmt werden Hierauf folgte
das Zuschneiden eines Paar Halbstiefeln und das unter
Aufsicht gestellte Anfertigen derselben Am vergangen Sonn
abend konnte dann der hübsch ausgestattete Meisterbrief
ausgehändigt werden

sDer Ruderklub Neptuns hielt gestern
Na chmittag unter Vorsitz des Herrn Wieviel eine gut
besuchte Generalversammlung in seinem Klub Lokal Re
staurant Aichamt ab Unter den zahlreichen auf der
Tagesordnung stehenden Punkten ist als der wichtigste her
vorzuheben daß der Klub in der Lage ist und beschlossen
hat sich ein neues Fahrzeug zu beschaffen Außerdem
wurde beschlossen den Bau eines Bootshauses in Angriff
zu nehmen Mit dem Wunsche daß der Klub die wohl
verdiente Anerkennung bei dem hiesigen Publikum finden
möge wurde die Versammlung geschlossen Anmeldungen
zum Beitritt in den Klub werden jeden Sonnabend im
Restaurant Aichamt gr Berlin 18 entgegengenommen

sVerein Thalia j Das neue Unternehmen
einer Halleschen Waisenhaus Stiftung findet jetzt schon durch

den theatralischen Verein Thalia eme gute Unterstützung
Derselbe beabsichtigt nämlich am 15 Dezember cr eine
Theatervorstellung Hinko oder König und Freiknecht
Drama in 5 Akten von Charlotte Btrch Pfeiffer im

Neuen Theater zu veranstalten zum Besten oben bemerkter
Stiftung Das Stück selbst ist ein großes Kosiümstück aus
der Zeit Kaiser Wenzels an welchem 50 Personen mit
wirken werden

sDer Turnverein Friesen hielt gestern Abend
in Freyberg s Garten eine außerordentliche Versamm
lung ab in welcher nur ein Punkt die Lokalsrage ver
handelt wurde Durch den z Z erfolgten Anbau des ge
nannten Lokales ist ein fernerweites Turnen in demselben
nicht gestattet worden weshalb sich der Verein nach einem
andern passenden Lokal umsehen mußte Es ist ihm ge
lungen in der Kaiser Wtlhelms Halle ein solches zu
finden und wird die Übersiedelung nach dort noch diese
Woche stattfinden

sHalle scher Schachklub Z In der jüngst statt
gehabten Generalversammlung wurden letzte Bestimmungen
über das Winterturnier festgesetzt und der Werth der Preise
dafür bestimmt Es nehmen daran 24 Mitglieder Theil
welche in 4 Spielklassen spielen Nach erfolgter Rechnungs
legung Seitens des Kassirers und Erledigung anderer ge

breitet Holberg hätte in der Fremde seine Religion verändert
und würde überhaupt niemals mehr zurückkommen der Em
pfang war in Folge dessen kühl und Holberg mußte sich
wieder mit Noth und Kummer aller Art herumschlagen bis
er endlich zum ordentlichen Professor an der Kopenhagener
Universität und damit zu einer ausreichenden Sicherheit des
Unterhalts befördert wurde Seine Studien und die bis
dahin von ihm veröffentlichten Werke waren historischer und
juristischer Art Aber nicht zum Professor für Geschichte oder
Rechtswissenschaft wurde er ernannt sondern zum Professor
sür Metaphysik Holberg der kein Freund der damaligen
Schulphilosophie und insbesondere ein Feind der metaphysi
schen Bocksbeutelei jener Zeit war fand ein humoristisches
Behagen daran den Groll seiner Widersacher die bei seiner
Ernennung den Untergang der Universität ja der ganzen
Metaphysik prophezeit hatten zu nähren und zu reizen er
hielt eine Antrittsrede über diese Disciplin die mehr einer
Leichenpredigt als einer Lobrede glich Später sagt er selbst
daß er die Fußtapfen seiner Vorgänger nicht betreten und
daß die Metaphysik in der That niemals in größerer Gefahr
gewesen als unter seiner Vormundschaft Schon nach zwei
Jahren 1720 wurde er zu der seinen Neigungen und
Fähigkeiten besser entsprechenden und außerdem weit einträg

lichern Professur der lateinischen Sprache und Beredtsamkeit
und endlich 1736 zum Professor der Geschichte und Geo
graphie seiner Lieblingsfächer befördert

Bis zum Jahre 1718 in dem er ordentlicher Professor
wurde finden sich bei Holberg kaum Spuren von dichterischer
Thätigkeit Zwar hatte er schon als Scholar in Bergen
satirische Verse gemacht war dann aber von dichterischen An
wandlungen nicht wieder eingenommen worden ja er hatte
nach seiner eigenen Versicherung auch an dem schönsten Ge
dichte kein Vergnügen finden können Nach seiner Rück
kehr von Italien schrieb er einige erst 1722 gedruckte Sati
ren gegen einen Gelehrten der eins seiner wissenschaftlichen
Werke angegriffen hatte und dabei ward er sich seiner Be
gabung für komische und satirische Poesie bewußt von der
er 1719 ein glänzendes Zeugniß mit seinem großen Helden
gedicht Peder Paars ablegte durch das er auf einmal zum
ersten Dichter Dänemarks wurde dem Range und abge



schäftlichen Angelegenheiten wurde der Vorstand für das
nächste Jahr gewählt Die bisherigen Mitglieder desselben
die Herren Hensel Seiffhart Krauser Thiemann nahmen die
Wiederwahl an Eine einstimmig beschlossene Ehrengabe
wurde eineni Mitgliede durch den Herrn Ehren Präsidenten
als Anerkennung vieler Verdienste um den Klub überreicht

fMonats Konferenz Der Vorstand des Bür
ger Rettungs und Bürger Hilfs Vereins wird Dienstag Abend
6 Uhr die Monats Konferenz Kuhgasse 1 abhalten um
über eingegangene Darlehn Gefuche Beschlüsse zu fassen

Ein Sammler fremden Eigenthums Der
Hausdiener G aus einem Dorfe bei Querfurt stahl kürzlich
seinem Schlafkollegen dem Laufburschen G ein neues Ja
quet versetzte es und verbrauchte das erhaltene Darlehn
Der Dieb versuchte vorerst den Diebstahl zu leugnen gestand
aber denselben schließlich zu als man in seinen Sachen den
auf das Jaquet lautenden Pfandschein fand Außerdem
wurde G in Besitz eines silbernen Aschenbechers einer Anzahl
Löffel Gabeln u s w betroffen die augenscheinlich aus
einem Restaurant herrührten und von G gestohlen waren
Derselbe hielt denn auch mit einem Geständniß nicht zurück
nach welchem er sich die Gegenstände im Cafs zum Deutschen
Kaiser in Leipzig wo er eine Zeit lang in Stellung gewesen
angeeignet hatte

Wieder heimgekehrt Martha Köppchen von
hier welche seit dem 3 dieses Monats die elterliche Wohnung
verlassen hatte ohne daß ihr Verbleib bekannt war ist gestern
wieder dahin zurückgekehrt Aus Furcht vor Strafe welche
sie zu erwarten hatte war sie nach Burg zu Verwandten
gereist

sEin seltenes Diebesobjekt Als Eigen
thümer eines kürzlich von drei Individuen gestohlenen und
bei einem hiesigen Rohproduktenhändler zum Verkauf ange
botenen Ambofes hat sich der Maler und Bildhauer Lehmann
in der gr Rittergasse gemeldet Der Ambos lagerte s Z
vor dem Grundstück um zur Reparatur fortgeschafft zu
werden und wurde von hier entwendet

Weihnachtsausstellung des Kuustgewerbe Vereius
Gestern wurde die Ausstellung durch eine kurze An

sprache des Herrn Maurermeister Kuhnt eröffnet in wel
cher Redner darauf hinwies wie der schon im vergangenen
Jahre angeregte aber unausgeführt gebliebene Gedanke nun
mehr Gestalt gewonnen habe Der Hauptzweck dieser Aus
stellung sei darauf gerichtet den Freunden des Kunstgewerbes
Gelegenheit zu bieten das Mannichfaltige aus diesem Gebiete
einmal in conccntr rter Zusammenstellung betrachten und
an dem Gesehenen sich das Urtheil bilden zu können In
dieser Absicht habe sich der Vorstand bei dem Arrangement
der Ausstellung von dem bewährten Grundsatze non multa
ssä multum leiten lassen und man werde bei Besichtigung
der Ausstellung finden daß auch sämmtliche Aussteller dieser
Tendenz in anerkennenswerther Weise gefolgt seien und
ausnahmslos von dem Guten das Beste zur Ausstellung
gebracht haben Es gehe in unserer Zeit eine höchst er
freuliche ideale Strömung durch das deutsche Kunstgewerbe
welche der großen Zeit des deutschen Kunsthandwerks ein
gedenk sich aus der leider allzulangen Stagnation frischen
Muthes und auch erfreulichen Erfolges wieder herauszu
arbeiten suche Auch auf diesem Felde des Strebens für
das Ansehen des deutschen Reiches und das Wohlergehen
seiner Bürger sei unser edler Kaiser mit der gesammten
kaiserlichen Familie ein leuchtendes Vorbild und darum
gezieme es sich wohl auch bei der Eröffnung dieser Ausstel
lung des Hohen Herrn in Liebe und Verehrung zu gedenken

sehen von geringen Anfängen einer dänischen Nationallittera
tur auch der Zeit nach Alsbald erstreckte sich sein Dichter
ruhm über ganz Skandinavien was nichts Auffälliges hat
wenn man bedenkt daß die norwegische Sprache nur dia
lektisch von der dänischen verschieden ist und daß jeder ge
bildete Schwede das Dänische versteht Als dann im
Jahre 1722 in der Grönnerstraße zu Kopenhagen das erste
dänische Nationaltheater mit Uebersetzungen aus dem Fran
zösischen eröffnet wurde wandte man sich an den Dichter des
Peder Paars um dänische Originalstücke zu erhalten und

dieser schuf nun mit einer Fruchtbarkeit die ebenso beispiel
los ist wie der Erfolg ein ganzes Repertoir von Lustspielen
Noch im Oktober desselben Jahres ging der auch in Deutsch
land so berühmt ja bis zur Sprichwörtlichkeit populär gewor
dene Politische Kannegießer die erste deutsche Uebersetzung
eine niederdeutsche erschien 1743 in Hamburg die letzte von
sehr vielen erschien 1871 in Halle von P I Willatzen als
das erste dänische Originalstück über die Bühne und noch in
demselben Jahre folgten drei weitere Lustspiele von Holberg
So lieferte er in rascher Folge mit nur einer durch äußere
Theaterverhältnisse veranlaßten längeren Pause im ganzen
sechsunddreißig Lustspiele von denen schon das eine oder das
andere z B der unvergleichliche Jeppe vom Berge oder
die köstliche Litteratur Komödie Ulysses von Jthacia ge
nügen würde um Holberg s Unsterblichkeit zu sichern

Inzwischen trat der Dichter getragen durch die goldene
Schwinge des Ruhms der sich bereits über die Grenzen
Scandinaviens hinaus verbreitete seine fünfte und letzte Reise

ins Ausland an Diese ging wieder durch Holland nach
Paris wo er mehrere Manate im Umgange mit den Be
rühmtheiten der damaligen Zeit verweilte Nach seiner Rück
kehr nahm er seine historischen Studien wieder auf und
machte seiner satirischen Laune in dem berühmten Roman
Niels Klim s unterirdische Reise Luft der als eine Satire

nicht nur auf dänische sondern auf europäische Verhältnisse
in lateinischer Sprache Leipzig 1741 erschien

Durch seine umfassende schriftstellerische Thätigkeit in
Verbindung mit den Einkünften von seiner Professur hatte
sich Holberg allmählich ein bedeutendes Vermögen gesammelt
was um so leichter geschehen konnte da er unverheirathet
blieb und ungemein sparsam lebte so sparsam daß ihn seine
Zeitgenossen mit Unrecht des Geizes beschuldigten mit
Unrecht denn er legte sich und Andern durchaus keine Ent

und diese Gefühle durch ein dreifaches Hoch zum Ausdruck
zu bringen Die Besucher der Ausstellung welche sich schon
zahlreich eingefunden hatten stimmten begeistert in das
ausgebrachte Hoch ein und hiermit war die Ausstellung
eröffnet in welcher sich nun ungesäumt ein ebenso lebhafter
wie freudig erregter Verkehr entwickelte

Und in der That es hat hier verständnißvolle Anord
nung und bereites Entgegenkommen aus verhältnißmäßig
beschränktem Raume eine kleine Musterausstellung geschaffen
welche sich in einfacher geschmackvoller Ausstattung auch
äußerlich recht stattlich ausnimmt und von einem mächtigen
im Lichterglanze erstrahlenden Christbaume beherrscht sogleich
in die froheste aller frohen Feftstimmungen in die Weih
nachtsstimmung versetzt Wir glauben daß schon in
der Ausstellung viele Entschließungen in Sachen der Christ
bescheerung werden gefaßt werden jedenfalls wird derselbe
aber für Viele ein instruktiverer Wegweiser als alle ge
druckten Weihnachtswanderungen sein deren Abfassung
nicht minder qualvoll als ihre Lektüre ist

Sollen wir nach dem empfangenen Totaleindruck dieser
Ausstellung einem stillen Wunsche Worte geben so ist eS
der daß unser Kunstgewerbe Verein recht bald in die Lage
kommen möge eine ähnliche gewählte Ausstellung
in Permanenz zu erklären Es wäre in der That
ein hoher Gewinn für unsere Stadt wenn nicht allein den
zahlreichen Freunden des Kunstgewerbes sondern ganz be
sonders unseren Kunsthandwerkern selbst stets ein offenes
Buch zur anregenden Belehrung und Nacheiferung aufge
schlagen wäre Ein Kunstgewerbe Verein dessen Mitglieder
nach Tausenden zählen wird ohne große Schwierigkeiten
bewerkstelligen was dem besten Willen weniger Hunderte
unmöglich ist ArZo hübsch fleißig angemeldet und
erscheint der Weg von 400 auf 1000 auch etwas weit
unerreichbar kann er bei der Intelligenz und der gewerb
lichen Regsamkeit unserer Stadt nicht sein

Wenden wir uns nach dieser Abschweifung zur Besich
tigung der Ausstellung Die ganze Westseite deS Saales
ist von der rühmlichst bekannten Firma Gustav Glück
belegt welche der Größe und Eleganz ihres Geschäftes ent
sprechend ausgestellt hat Wir stehen hier um uns eines
Vergleiches zu bedienen einer Paradeaufstellung von Elite
truppen gegenüber welche mit Glück schem Geschmack ar
rangirt den Beschauer derartig fesselt daß er die Front
der Aufstellung immer und immer wieder mit neuen Ein
drücken abschreitet Vor Allem steht man gefesselt vor einer
Bronzefigur den deutschen Kronprinzen in Kürassieruniform
mit dem Marfchallsstabe darstellend mit welcher die welt
bekannte Gladenbecksche Fabrik zu Berlin ein Meisterstück
des Bronzegusses geschaffen hat Drei Kronleuchter in
Bronze Eisen mit Gold und Ouivrs xoli sind in Zeich
nung und korrekter Ausführung wahre Kabinetstücke Eine
reiche Kollektion von Albums Kasetten c, von denen jedes
einzelne Stück in seiner Eigenart dem prüfenden Auge
Freude macht dürfte den Besuchern manchen Wunsch erregen
und den noch bezüglich des Weihnachtstisches Unentschlosse

nen alsbald zur Entscheidung führen Im Vordergrunde
dieser wirklich glänzenden Ausstellung hat die Firma Ar
nold prachtvolle Teppiche und Decken ausgelegt welche
dem ältesten Geschäfte unserer Stadt in dieser Branche
alle Ehre machen Und als ebenbürtigen Abschluß dieser
Westgruppe haben wir die Ausstellung des Juweliers Ed
mund Baumann zu nennen welcher unter Anderem drei
höchst kostbare Werke seiner Kunst eine Vase einen Tafel
aussatz und ein Schreibzeug bietet Sämmtliche Gegenstände
sind in massivem Silber ausgeführt und zeigen ohne Ueber

behrungen auf sondern er vermied nur die von ihm selbst
in seinen Dichtungen gegeißelten Auswüchse der damaligen
Kopenhagener Gesellschaft Sein Vermögen bestand im Jahre

1747 aus Landgütern von mehr als 1000 Tonnen Weizen
Aussaat aus einer reichhaltigen Bibliothek und einem baaren
Capital von 13 000 Thalern all das wurde von ihm in
d m genannten Jahre der Ritterakademie zu Sorö aus See
land zu einer Stiftung vermacht die noch jetzt besteht und
azs deren Ertrag noch heute sechs Akademiker jährlich ihren
Unterhalt beziehen Um den zu dieser Stiftung gehörigen
Ltndgütern gewisse Privilegien und Freiheiten zuzuwenden
suchte Holberg die Erhöhung in den Adelstand nach ein
Schritt der im Lichte unserer Zeit zumal bei einem alten
Junggesellen ohne Nachkommenschaft lächerlich erscheint der
ab r bei Holberg doch anders aufgefaßt werden muß Erstens
konmt jener Zweck im Interesse der Stiftung in Betracht
und zweitens hatte er selbst von der Bühne herab die Eitel
keit und Rangsucht seiner Landsleute verhöhnt und sich da
durch zahlreiche Feinde zugezogen Diese spotteten nun wie
der über Holberg der aber gab 1752 eine eines Dichters
würzige Antwort durch sein Lustspiel Don Ranudo de Co
librädos von Kotzebue 1803 verschlimmbessert das den
thörichten Adelstolz in seiner ganzen Blöße zeigte Hol
berg s Adelsbrief datirt vom 6 März 1747 und am 17 Juli
desselben Jahres fand seine feierliche Erhebung in den Frei
herrstmd durch Friedrich V statt durch denselben dänischen
König der sich in der Geschichte unserer deutschen Litteratur
als Gönner Klopstock s Johann Elias Schlegel s und Joh
Andr Cramer s 1748 Prediger zu Cröllwitz bei Halle un
sterblich gemacht hat

Holberg starb siebenzig Jahr alt in der Nacht des
28 Jcnuar 1754 Sein feierliches Begräbniß fand erst
beinahe ein volles Jahr später mit großem Gepränge statt
Er liegt begraben in Sorö neben der Ruhestätte des Bischofs
Abfalon des Zeitgenossen Waldemar s des Großen des Gön
ners des Saxo Grammaticus der ebenso der größeste mittel
alterliche Schriftsteller Dänemarks in lateinischer Sprache
war wie Holberg der größeste unter seinen neueren Landsleuten

Holberg s materieller Besitz ist wie wir gesehen haben
in fruchtbringender Weise der Ritterakademie in Sorö zu
Theil geworden sein geistiges Eigenthum bildet einen Be
standtheil der Weltlitteratur dem wir uns nun zuwenden

Schluß folgt

ladung in ihren dekorativen Gruppen ächt künstlerische Ent
würfe sowie eine vollendete Ausführung Fügen wir noch
hinzu daß diese Arbeiten Werthe von 2200 1200 und
bezügl 900 repräsentiren so reden diese Zahlen sür
sich auch für die Leistungsfähigkeit des Ausstellers

Fortsetzung folgt

Das Wohlthiittgkeits Concert des Herrn Grasen
G6za Ztchy aus Budapest

Es war sicher vorauszusehn daß sich zu diesem auf ver
gangenen Sonnabend angekündigten Concert eine höchst zahlreiche

und feine Zuhörerschaft von nah und fern einfinden würde
um einen Mann zu bewundern und zu ehren der durch
seine einzig dastehenden musikalischen Leistungen auf dcni
Flügel wie in seinem hohen Edelmuth wohl keinen Zweiten
neben sich haben dürfte Wie sehr aber die Concertbesucher
in ihren Erwartungen noch übertroffen wurden davon gaben
die nach jedem Vortrage nicht enden wollenden Beifalls
stürme das glänzendste Zeugniß Mit allen möglichen wohl
nur ihm in dieser Fülle und Vollkommenheit zu Gebote
stehenden technischen Mitteln zur einhändigen Ausübung seiner
Kunst ausgerüstet wußte er durch seine geistreiche Bearbeitung
und Vortragsweise eigener wie Bach scher Chopin scher
und Wagner scher Stücke selbst solcher mit Doppelmelo
dien die Zuhörer so zu enthusiasmiren daß man bei einer so
meisterhaften Reproduktion namentlich der ungarischen Wei
sen etwas von der magnetischen Kraft verspürte welche das
heißblütige Ungarnvolk in die höchste Exstafe zu setzen ver
mag Wenn dem berühmten Linksspieler Alexander
Dreyschock seiner Zeit vom großen Pianisten Cramer nach
gesagt wurde er habe gar k ine linke Hand dafür aber zwei
rechte Hände oder von H Heine er spiele wie drei Schock
Pianisten so wird nach Versicherung solcher die beide Links
spieler gehört Dreyschock doch noch übertroffen Ehre also
für einen Künstler dem man dies nachrühmen kann Höch
stens könnte diesen nur der überbieten welcher dieselben Stücke
ohne Veränderung mit der rechten Hand ebenso gut zu
spielen im Stande wäre Das klingt freilich fast lächerlich
ist aber doch wahr Man denke sich einmal uin nur ein
Beispiel dafür anzugeben den Triller ebenfalls über der zu
gleich gespielten Melodie ausgeführt so müßten die beiden
schwächsten Finger der rechten Hand dazu benutzt werden
während in der linken die stärkere Seite nämlich der Daumen
und sein Nachbarfinger das Amt übernehmen Was aber
von beiden Fällen das Leichtere weiß Jeder der Triller
übungen auf dem Clavier gemacht hat Doch genug davon
seien wir zufrieden daß wir den größten Linksspieler den
die Welt bis jetzt aufzuweisen gehabt hat gehört haben und
wenden wir uns zu den übrigen Mitwirkenden die den
Abend verherrlichen halfen Es waren der Großherzogl
sächsische Concertmeister Herr August Kömpel aus Wei
mar einst Schüler der bewährtesten drei Geigerfürsten Spohr

David und Joachim der sich durch sein vorzügliches klassi
sches Spiel auf dem Gebiete der Geigenkunst ebenfalls zur
Höhe eines Fürsten emporgeschwungen Was er unter höchst
vorzüglicher Claoierbegleitung deren Ausführung Herr Re
gierungsrath Pogge aus Merfeburg gütigst übernommen
leistete wird uns noch lange in angenehmster Erinnerung
verbleiben Während uns der Herr Graf durch die Vorträge

Ungarische Klänge als Ouvertüre zu einem Festspiele eigene
Composition sowie die berühmte Chaconne von Bach Tann
Häuser Fantasie von Wagner Zlchy und eine gütigst ge
spendete Zugabe erfreute halte der Meister Kömpel das hier
orts sehr beliebte Violinenconcert von Mendelssohn nächst
dem eine Sarabande ein Scherzo und eine Barcarole aus
den Salonslücken für Violine ox 135 von seinem großen
Lehrer L Spohr zum Vortrage gewählt Wie schon früher
haben wir seinem Spiele auch dies Mal glänzende Technik
Wärme und Wahrheit des Ausdrucks nachzurühmen Boten
ihm doch die Stücke wieder Gelegenheit die Vorzüge seines
Spiels ins günstigste Licht zu stellen

Zu den beiden Gesangskünstlern übergehend deren oft
nicht leichte Begleitung der Herr Musikdirektor Dreszer
von hier freundlichst übernommen hatte so muß auch diesen
nachgerühmt werden daß sie nicht wenig zur Hebung des
Ganzen mit beigetragen Beide besitzen eminente Stimmmittel
und vorzügliche Schule beide sangen mit ganzer Hingabe
Wärme und Wahrheit des Ausdrucks so daß abgesehn von
einigen zu starken oder zu schwachen Betonungen der Neben
und Stammsilben des Textes in zwei Altliedern Alles makel
los ausgeführt und nach dem Charakter der Stücke mehr
oder weniger zündend auf die Hörer wirkte Frl Schrödel
aus Berlin hatte gewählt Von ewiger Liebe von Brahms
Die Grenadiere von Rob Schumann Der letzte Gruß
von Levy und Frühlingszeit von Schnell der großherzogl
weimarische Hof Opernsänger Herr Scheidemantel da
gegen die 3 Lieder Weil auf mir du dunkles Auge
Im Herbst und Jagdlied von unserm Rob Franz

sowie noch ein größeres mit bedeutenden Schwierigkeiten ver
knüpftes Stück nämlich die Concert Arie Almonsor von
Carl Reinecke mit welchem sich dieser Schumannianer mit
Glück einmal auf ein ihm sonst fremdes Feld begeben hat
So sei denn schließlich Allen die mitgewirkt wie auch Denen
die sich um das Zustandekommen dieses so eigenartigen Con
certs verdient gemacht herzlich gedankt und zwar gedankt
nicht nur im Namen der Concertbesucher sondern auch Derer
denen mit der Einnahme in den jetzigen Tagen der Noth
geholfen werden wird

Vermischtes
Wie pariser Blätter schreiben hat der Photograph

Grassin in Boulogne ein Augenblicksbild eines Schnell
zuges hergestellt welches in Sekunde aufgenommen
wurde und allen billigen Ansprüchen an Genauigkeit genügt
Wagen und Tender lassen an Genauigkeit wenig zu wün
schen übrig auch ist der Abdampf aus dem Schornstein
sehr gut gelungen wogegen die arbeitenden Theile an der
Maschine nicht genau zu unterscheiden sind mit Ausnahme
der die Triebräder verbindenden glänzenden Pleuelstange
Da der Zug im Augenblicke der Ausnahme mit einer Ge



schwindigkeit von nahezu 70 Kilometer fuhr so hat er sich
in /z ,v Sekunde um etwa 6 Zentimeter fortbewegt und
es haben in derselben Zeit die Triebräder etwa Vio Um
drehung vollzogen So schnell erfolgte die Aufnahme daß
man die Radspeichen welche bei rascher Fahrt eines Zuges
für unser Auge nicht wahrnehmbar sind deutlich zu unter
scheiden vermag

Dr Ernst Eckstein der bekannte Schriftsteller
hat Leipzig verlassen um seiner angegriffenen Gesundheit
wegen zunächst den Winter in Italien zuzubringen und nach
seiner Rückkehr nach Sachsen wie er schon früher beabsichtigt
hatte in Dresden dauernden Aufenthalt zu nehmen Seine
zahlreichen Leipziger Freunde sehen den Dichter mit Bedauern
aus ihrer Mitte scheiden

Reueste Mittheilungen
Berlin 8 Dezember

Die hochoffiziöse Wiener Montagsrevue sagt in
einer Besprechung der Situation in der sich das Ministerium
Ferry der Kammer gegenüber befindet daß es zur Ruhe
Europas und zum Heile Frankreichs doch endlich einmal eine
Negierung geben müsse welche den ewigen Reformbestrebungen
der unzufriedenen Elemente ein entschiedenes Veto entgegen
zusetzen den Muth und die Kraft habe Das inspirirte Blatt
räth der französischen Regierung dem widerstrebenden Theile
der Kammer sowie den unausgesetzten Bemühungen der anti
ministeriellen Opposition die Volksstimmung zu verderben
Gleichgilligkeit entgegenzusetzen Je rückhaltloser und energi

scher die Regierung dies thue desto weniger hätte sie eine
nachhaltige Einsprache der öffentlichen Meinung zu besorgen
denn in der breiten Masse der Bevölkerung Frankreichs träte
das Bedürfniß nach einer gesicherten Rechtsordnung und nach

einer zwar freiheitlichen aber auch starken Regierung täglich
fühlbarer hervor

Wie man hört ist die Einberufung des preußischen
Landtages zum 15 Januar in Aussicht genommen Man
spricht von neuen Steuergesetzen welche dem Landtag ebenso
wie der Etat bald nach seinem Zusammentritt vorgelegt wer
den sollen Doch verlautet noch nichts davon daß diese neuen
Steuervorlagen den Staatsrath vorher passiren sollen

Telegraphische Nachrichten
Paris 7 Dezember In dem Saale Favier fand

heute eine sehr zahlreich besuchte Versammlung von arbeits

losen Arbeitern statt die Verhandlungen verliefen äußerst
stürmisch auch kam es in dem Saale zu Thätlichkeiten Das
Weggehen der Theilnehmer aus dem Saale erfolgte aber
ohne jeden Zwischenfall und auf der Straße kam keinerlei
Kundgebung vor

Tiflis 7 Dezember Dem Kawkas zufolge ist
zwischen der Türkei und Persien ein neuer Vertrag über
die Rechte der persischen Konsuln in der Türkei abgeschlossen
worden durch welchen mehrere Bestimmungen des seitherigen
Konsular Reglements Abänderungen erfahren und auf Grund
dessen in den von den Karawanen persischer Pilger durchzogenen
Städten Mesopotamiens 5 neue persische Konsulate errichtet
werden sollen

Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 4V Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 23 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 3 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und on 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16 a Wochentags 3 12U
Mittags und 2 6 U AbdS

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 3 12 und 2 6 Uhr Kasse 3 2 U Caleulatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kretskaffe für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luifenstr 7 Wochentags 3 1 und 3 6U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Von 3 12 u 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggassel 9 lU i für die

Breitestr 32 9 1U /St Halle6

2 Augustastr 6s 9 1U f Saalkr
Vorm v 3 /z 1 und 3 /z 5Reichsbankstelle Königstr 40

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rathhausgasse 1 Wochentags

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saatkreises Sophienstr 10 Vorm 9

Nachm 4 5 Uhr

Vorm 8 1
1 und

Städt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Kgl Staudesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse Z Vorm von 9 1 u Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 5U FürdieGerichtskosten Erhebungs Stelle kl Steinstr 7II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Universitäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Uuiversttäts Kuratorium Kaulenberg 3 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 bis
11 /z U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 3 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /2U u Nachm 12 1U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

von Vorm 3 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Die Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstr ist zum Verkehr geöffnet
Montag Dienstag Donnerstag und Freitag von 8 Uhr Vor
mittag bis 1 Uhr Nachmittag Ausleihen der Bücher und Ab
nahme derselben von 11 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
von 9 12 Uhr Vormittag und von 2 4 Uhr Nachmittag
Ausleihen der Bücher und Abnahme derselben von 2 4 Uhr
Nachmittag Volksbibliothek Rathhaus Sonntags 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museeu Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstalt sür Arbeitsnachweisuug Inspektor
Werten Arbeitsanstalt

BerpfleMngsstatioa I für fremde Reisende ebmdaselbst
Halle scher Schachklub k Dienstags und Freitags Abds im Hotel

zum Kronprinzen Parterrelocal
Feuer Siguate Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Neumarkt fünfmal
Glaucha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube

Bekanntmachung
betreffend Enteignung des zur Durchlegung einer Straße in der Stadt Halle a/S vom
Schimmelthor aus durch das dem Zimmermeister Heinrich Werther gehörige Grundstück
nach dem Martinsberge und Wetterführung der Straße durch den Postgarten nach der

Rathhausgasse erforderlichen Grund und Bodens

Zur Durchführung des von dem Provinzialrath zu Magdeburg unterm 9 Septem
ber 1881 definitiv festgestellten Fluchtlinienplans der Stadt Halle a/S und zwar zur Durch
legung einer Straße vom Schimmelthor aus durch das dem Zimmermeister Heinrich
Werther daselbst gehörige Martinsberg 8 belegene im Grundbuche von Halle Band 43
Blatt I55ld eingetragene Grundstück nach dem Martinsberg und Weiterführung der
selben durch den Postgarten nach der RathhauSgasse bedarf die Stadtgemeinde zu Halle a/S

g der Parzelle Blatt 14 442/4 von 8 ar 76 M
d der Parzelle Blatt 14 441 1 von 1 ar 84

Sa 10 ar 6V hm
des genannten Grundstücks und es hat da eine Einigung über die zu gewährende Ent
schädigung nicht erzielt ist der dortige Magistrat den Antrag auf Einleitung des Verfahrens
wegen Feststellung derselben auf Grund des H 14 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 betref
fend die Anlegung und Veränderung von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen
Ortschaften und der Zs 24 ff des Gesetzes über die Enteignung von Grundeigenthum vom
11 Juni 1874 gestellt

Von dem Herrn Regierungs Präfidenten zum Kommissar sür das Abschätzungs Ver
sahren ernannt habe ich Termin zur Abschätzung der vorbezeichneten Flächen und zur Ver
handlung mit den Betheiligten auf

Freitag den 19 Dezember d Js
Vormittags 11 Uhr

im Rathhause zu Halle a/S anberaumt und fordere alle etwa zur Sache Betheiligte hier
mit auf in diesem Termin ihre Rechte wahrzunehmen

Diese Aufforderung erfolgt unter der Verwarnung daß bei dem Ausbleiben der Be
theiligten ohne deren Zuthun die Entschädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder
Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird

Merseburg den 30 November 1884
Der Kommissar

des Königlichen Regierungs Präfidenten
Pogge

Regierungsrath

Bekanntmachung
Das in dem Graben der Moritzburg Hierselbst aufgestellte Steiger Gerüst

soll an den Meistbietenden verkauft werden und ist hierzu Termin

am 11 Dezember cr Vormittags 11 Uhr
im Zimmer Nr 5 des Polizei Verwaltungsgebäudes anberaumt

Kaufliebhaber werden hierzu eingeladen und darauf aufmerksam gemacht daß die
versiegelten Offerten bis zu der Terminszeit in dem vorgenannten Dienstlokale abzugeben
sind woselbst auch die Verkaufsbedingungen von heute ab während der Dienststunden ein
gesehen werden können

Halle a S am 29 November 1884 Der Magistrat

Bekanntmachung
Nachdem das nach Maaßgabe des Reichsgesetzes vom 15 Juni 1883 nenrevidirte

Statut der Ortskranken und Sterbekasse der Tischler und Stuhlmachergesellen mit dem
Sitze zu Halle a S vom Königlichen Regierungs Piäsidmten genehmigt worden laden wir
alle zu dieser Kasse gehörige Versicherungspflichtigen Personen so weit sie großjährig
sind desgleichen die Herren Arbeitgeber zu einer Generalversammlung behufs Wahl des
Kassenvorstandes auf

Donnerstag den 11 Dezember cr Nachmittags 4 Uhr
in den Stadtverordnetensaal im Waagegebäude ein Unmittelbar nach Schluß der Ver
sammlung hat der neugewählte Vorstand zur Wahl eines Vorsitzenden dessen Stellvertreters
eines Schriftführers und eines Rechnungsführers zusammenzutreten

Halle den 8 Dezember 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

In Gemäßheit des 12 des Gesetzes über die Handelskammern vom 24 Februar
1870 und aus Grund der Bekanntmachung vom 25 November cr bring ich hierdurch zur
Kenntniß der Wahlberechtigtm daß die Wahl von 5 Mitgliedern der Handelskammer an
Stelle der nach dem Turnus ausscheidenden Herren

Sv Halte
Sr i v Halle
lZ i l i Mersevurg

und des durch Tod ausgeschiedenen Herren

am 16 Dezember d I Vormittags w Uhr
im unteren großen Saale des Sttadtschützenhauscs hier stattfinden wird

Halle a S den 6 Dezember 1884
Der Wahl Kommissar

Bekanntmachnng
Am Morgen des 12 November cr wurde am linksseitigen Saalufer an der Stelle

wo die Chauffee Schkopau Ammendors die Saale überschreitet die Leiche einer ca 60 Jahre
alten Frau vorgefunden Die Leiche war 1,54 Meter lang ihr Ernährungszustand ein
guter der Kops mit graumelirten blonden Haaren bedeckt die am Scheitel den Anfang
einer Glatze zeigten Bekleidet war die Leiche mit einem neuen roth gemusterten kattunen
Halstuche einer alten grauen Lüstrejacke einem guten leinenen Hemde ohne Zeichen einem
schwarzbunten gestrickten oder gewebten Kopftuche von Wolle zwei Unterröcken von denen
der untere aus einem blauen geflickten halbwollenen Stoffe der obere aus braungestreiftem
gleichen Stoffe besteht Die Füße waren nur bekleidet mit grauen Strümpfen von denen
der eine namentlich an der Fußsohle mit weißer Wolle gestopft war

Ich ersuche um gefällige Mittheilung über die Persönlichkeit der Verstorbenen wobei
ich bemerke daß die beiden Röcke und das Kopftuch vom Gemeindevorstand zu Schkopau
behuss der Rekoguition ausbewahrt werden

Hall a/S den 4 Dezember 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Fraueiiverein für Waisenpflege
Für unsere Kinder ist uns bis jetzt zugegangen

1 bei Frau v Voß von Ungenannt 15
2 bei Frau Oberbürgermeister Staude von Frau Comm Rath D 100
3 bei Frau Pfützmr von Frau Comm Rath R 30 Frl I 20 Frau B

10 Frau Geh Rath K 6 Frau v Sch 6 und 2 Schürzen 1 Rock
1 Halstuch 1 shawl Frau D 3 Herrn Prof R 6 Prof Rh 3
Prof B 1 50 Frau P 6 Gebr I 2 Stück bedrucktes Zeug Frau
Geh Rath K I Tuch 1 Weste 3 getragene Kleider Frau v E 3 und einiges
Zeug Frl B Z Frau F 1 50 Frau Prof D Stoff zu Hose und Jacke
Frau Rechnungsrath G 5 Frau Rentier H 3 Ungenannt 1 Paar Strümpfe
1 Schürze 1 Täschchen Frau Amtmann G 3 Frau H 9

4 Beim Unterzeichneten von Frl H 3 N 5 Frau P 3 Frau Dr H
3 Herrn Rentier G 10 Frau W 3 Jacken 4 Hosen 2 Westen 1 Mütze
1 P Stiefel 1 P Schuhe 1 Mantel M S 1 Packet 1 P Pulswärmer
1 Halstuch 2 Leibchen 1 Taille Stoff zu 1 Jacke 2 P Stiefel
Wir danken herzlich für das Erhaltene und bitten um weitere Gaben

Halle den 5 December 1884 S
Die Weihnachtstische werden wieder langsam zugerüstet Auch im städtischen

Krankenhause möchte ich wie ich es seit Jahren gepflegt einen solchen Tisch decken für
die welche sonst einsam und verlassen sitzen müßten an dem Tag wo Einsamkeit und Ver
lassenheit doppelt drückend und schmerzlich ist Ich habe zu der unermüdlichen Opferwillig
keit der Bewohner unserer Stadt die gute Zuversicht daß ich auch diesmal nicht vergeblich
anklopfe wenn ich bitte Helfet mir den Insassen unserer Elendenherberge eine
WeihnachtssreuSe bereiten

Pastor des Hospitals und Krankenhaufis zu St Chria ci

Den geehrten Vereinen und Gesellschaften welche mein Etablissement zur
Abhaltung von Vergnügen benutzen hierdurch zur gefälligen Nachricht daß an den be
treffenden Abenden ein Omnibus vom Markt zur Beuutzung steht
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WM II kleine Ulrichstraßc Rr Drei mge ZZUempfiehlt als passende Weihnachtsgeschenke Wiener Möbel als Schaukelstühle Kamin Klaviers Schreib und Kinder
stühle lt ferner Niihtischcheu Großstühle und Äindertischchen c tt lc

Ladung
Der Sattler Valentin Helfrich geboren

am 17 September 1854 in Biblis Kreis
Bensheim zuletzt in Halle a S wohnhaft
wird beschuldigt

als Wehrmann der Landwehr ohne Er
laubniß ausgewandert zu sein

Uebertretung gegen 360 des Straf
gesetzbuches

Derselbe wird auf Anordnung des König
lichen Amtsgerichts Hierselbst aus

den 56 Miirz 1885 Vorm 9 Uhr
vor das Königl Schöffengericht zu Halle a/S
Zimmer 21 zur Hauptverhandlung ge
laden

Bei nnentschuldigtem Ausbleiben wird der
selbe auf Ginnd der nach H 472 der Straf
prozeßordnung von dem Königl Bezirks Kom
mando zu Halle a/S ausgestellten Erklärung
verurtheilt werden L 963/84

Halle a S den 1 Dezember 1884
Schmidt

Gerichtsschreiber des königlichen Amtsgerichts

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Handschuhfabrikanten Hermann Frölich
zu Halle a/S wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 4 Dezember 1884
Königl Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Am Mittwoch den 10 Dezember kom

men Bormittags 10 Uhr auf dem Grund
stück des Sophien Hafens und Vormittags
11 Uhr bei der Schleuse Gimritz verschiedene
alte Holz und Eisen Materialien zur
öffentlichen Versteigerung

Halle a/S den 6 Dezember 1884
Die Königliche Wasser Bauinspektion

rÄnvekv

Mittwoch den 1 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstraße 4 Halloria

ivstavtc Anet Kommissar

im Zwangsvollstreckungs Berfahreu
Mittwoch den I ds Mts Nachm

2 Uhr versteigere ich im Herizberg schen
Gasthause zu Passendorf
3 schwere Arbeitspferde

Gerichtsvollzieher

Indisch Zuckersyrup
Ä Ä 30 Pf K nur 20 Psweißer Syrnp M 16 Pf empfiehlt

gr Ulrichstr 39
Pol Kindertische verk Landwehrstr 7 i L

Theilhabergesuch
Für eine im besten Betriebe bestehende ren

table Chamottewaaren nnd Porzellan
Fabrik wird ein Theilhaber gesucht zur Er
weiterung der Fabrikation in Deutschland
In der Fabrik werden 5 Patente ausgeübt
welche reichliche Ausbeuten abwerfen Gest
Offerten erbitte unter der Devise Theil
Haber an die Cxped d Bl

Lehrlwgs Gesnch
Ich suche für mein Produkten und

Export Geschäft eiueu mit den nöthigen
Schnlkenntuissen versehenen jung Mann
als Lehrling per 1 Januar 1885

Königsplatz 3
s Frauen zum Kohleuausladeu

su cht VR Martins gasse7
Ein fleißiges williges Mädchen v L

mit 4jährigem Zeugn sucht 1 Januar St
d urch Frau Scholle Lnpzigerstr 11

1 Mädchen sof ges Schmiedstr 6 i L
Auswartung gesucht Anhalterstr 9 II

Niemeyerstraße 2
ist die neu vorgerichtete II Etage siir
500 Mark jährlich sofort oder später
an eine rnhige Familie zu vermietheu
Auch sind in Nr 3 x 2 Stuben Küche u
Zubehör als Büreau oder an eine ältere
Da me für 200 Mark j ährl zu vergeben

Gesucht zum 1 April eine Wohnung
von mindestens 4 Zimmern und Zubehör für
6 700 am liebsten im nördlichen
Theile der Stadt Gefl Off unt
SSI87 bef Briiderstr 6

Mlmaolüs U88tellung
des

V srsilis
im neuen Saale des Caf6 David

Eröffnung ÄVI 7 I NI V ru itt N IldrSchluß Sei IS I AIZ Die Ausstellung ist von Morgens 9 Uhr bis Abends 9 Uhr geöffnet
Entrse pro Person 30 Kiuder 15

vis LomZitorei u von UoniKkuolien Ldoeolkiäeii
vessertbonbttus u enKltseken Lisouits

äsr i irina

Vviststr I Ilitlle a/8 Rlarllt ISIrisränreli däüiod uin Lssucir äor
sttlluiiA idrsr Lr suZnisss ein

lierll

bei

e/lüts IlnII /8Neues LsSsodä tsIig u8

8 /88

in
I

und eisvckevliri,
Neue LsllällUA von

ii itiil i Z
lilivliinäsutsokes uaä evFlisoliss s brik t

Zelters Nüster uuä Rest kosten

Iir I illi

H II 8

Möblirte Wohnung Markt 24 I II
3000 Mark sind anszuleihen Auskunft

ertheilt die Expedition dieses Blattes

FranzösischerUnterrichl
gesucht für einige Lehrlinge in den Abendstun
den Offerten sind abzugeben große Mär
kerstraße 8 im Comptoir Vormitt ags

Zum MllsWWell
empfiehlt sich ein Landfleischer Näheres

Bruuoswarte 16 Kapellengasse 5

in allen Stadien besntigt nach lOjähr Praxis
reell und gewissenhaft auch ohne Vorwissen
II Ii i vt k Berlin Brunnei str 53
Erfinder der Radikalkuren und Spezialist für
Trunksucht Leidende Amtlich beglaubigte
Danksagungsschreiben welche d WirklM mei
ner unübertroffenen Mittel gegen d der Nach
ah mer beweisen gratis

Vvivi Müi Muiillv
Außerordentliche Silzuug

am Dienstag den 9 d Mts um 8 Uhr
im großen Saal des Hötels zum Kron
prinzen unter Betheiligung der Damen

Vortrag des Herrn ulivdert als Gast
Land und Leute von Madagaskar

Dienstag Abend 8 /z Uhr Uebung u Sitzung
in der Elsässer Taverne Ralhhausgasse

Interims I deatvrDienstag den 9 Dezember
26 Abonnements Vorstillung II Serie

Zum letzten Male

Komische Oper von R Gense
Mittwoch den 10 Dezember

27 Abonnements Vorstellung II Serie
Zum letzten Male

t/l
Schwank in 4 Akten von F v Schönthan

Freitag den 12 December

Uartm I lltder
Reformations Schauspiel in 5 Akten Hierauf

Avrls k Iuv v UHIand
Mit lebenden Bildern

Zu dieser meiner Benefiz Vorstellung lade
hiermit ganz ergebenst ein

Als praktisches Weihiilichtsgescheiik
empfiehlt die Schirmfabrik von

45 große Ulrichstraße 45
ihr garantirt dauerhaftes eigenes Fabrikat Billigste Preise

5 bester Ersatz für Seidein besonders großer Auswahl Reparaturen jeder Art als Ueberzieheu Ab
nähen n s w

MvEv SmK MaSvmiv
ösetliovkn lZoneki t

unter UitvirlcnnZ von Herrn Hultti unä Hgi rn IU r
aus rg,ulc5urt a U

Ouverturv I sonorö 3 roloA I ivller äslaiclö Asus I isbs
NKUS8 I öben eonovrt k vliivier Nr 2 ü ciur Lsrr Vorst isolr, kuinvii
v kür Lolo Odm Oreliester unä verbincisnäku sxt

voi I vNumioerirts k 2,50 Nsrk i in Itüstlvr Luelr u Ausikallvn
Unuumllikrirts A 1,50 IiniitlluriK oststr 9

exts in HivMUAg äss 8gAlk3 gratis,
8tstra88v 9 oi IiA Itso ukörencle Zlit Iivder uummvrirtv Lillets

Stamm aufgefan gen B öllberg 14
Todes Anzeige

Nach langen schweren Leiden entschlief sanft
heute Abend 8 Uhr mein Werkführer und
Reisender

Lörr Oarl LIsekoIk
im noch nicht vollendeten 48 Lebensjahre

Derselbe war seit 13 Jahren in meinem
Geschäfte thätig und verliere ich in dem
Dahingeschiedenen einen überaus fleißigen und
umsichtigen Mitarbeiter von seltener Pflicht
treue

Ein ehrenvolles Andenken hat er durch die
Bravheit seines Wesens und bewährte Freund
schaft sich sowohl bei seinen vielen BttaniitiN
als auch besonders bei mir für mm r gesichert

Halle a/S den 6 December 1884
Franz Albert Lippert

n viKv
Heute Morgen 8 Uhr entriß uns der

unerbittliche Tod unsern lieben kleinen Willy
Dies zeigen statt besonderer Nachricht tief
betrübt an die trauernden Eltern

Paul Jühu und Frau
H alle a/S am 8 D ecember 1884
Nach längeren Leiden verschied Sonntag

den 7 December Mittag 1 Uhr Plötzlich aber
ruhig und sanft unser guier Vater Schwieger
Groß und Urgroßvater der Handelsmann

in seinem 79 Lebensjahre
Dies seineu vielen Freunden und Bekannten

zur Nachricht mit der Bitte um st lle Theilnahme

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmittag

2 Uhr v om Tr auerhause Trödel H aus statt
Todes Anzeige

Heute Abend 8 Uhr entschlief sanst nach
langen schweren Leiden mein innigst geliebter
Mann unser herzensguter Bruder Schwager
und Onkel der Werkführer Carl Bischofs
im noch nicht vollendeten 48 Lebensjahre was
wir seinen vielen Freundcn und Bekannten
statt besonderer Meldung hierdurch mit der
Bitte um stilles Beileid anzeigen

Halle a/S undWittenberg 6 D c 1884
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Dienstag den
9 dieses Nachmittags 3 Uhr vom Trauer
hause Lnckengasfe 5 aus statt

Für die Redaktion verantwortlich I B M Uhlem an in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses in Hall q S
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